
 

 

 Modulname Grundlagen der Forst- und Umweltpolitik  FPM16 

Studiengang 
(Verwendbarkeit) 

 B.Sc. Forstwirtschaft, B.Sc. Forstwirtschaft Dual 

Studiensemester 6 Sommersemester 

Modultyp Pflichtmodul 

Kreditpunkte  9  

Arbeitsaufwand (h) 
gesamt Präsenzzeit Selbst- 

studium 
SWS davon 

Halbgruppe 

270 90 180 6  

Qualifikationsziele 

TLV1: Forst- und Umweltpolitik (4 SWS)  

-Die Studierenden sind in der Lage, die aktuelle politische 
Auseinandersetzung und Regelung von forst- und umweltpolitische 
Problemen im Wald zu erkennen.  

- Die Studierenden können durch Einsatz der Politikfeldanalyse forst- und 
umweltpolitische Probleme auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene 
analysieren.  

-Auf der Grundlage von Ist-Analysen können die Studierenden forstpolitische 
Gestaltungsmöglichkeiten vor Ort theorie-  und empiriebasiert abschätzen.  

TLV2: Forstgeschichte (2SWS) 
- Die Studierenden können die gesellschaftlichen, politischen und/oder 
rechtlichen Grundlagen forstlichen Handelns mit historischen 
Hintergründen, resultierend aus der Forstgeschichte, verknüpfen. 

Lehrinhalte 

TLV1 
-Forst- und Umweltpolitische Akteure mit deren Interessen und 
Machtpotentialen 
-Nutzungskonflikte im Wald  
-Politische Regelung durch regulative, ökonomische, informationelle 
und kooperative Instrumente 
-aktuelle Kernthemen der Forst- und Umweltpolitik in Deutschland   
-im Rahmen der Politikfeldanalyse theoretische Bausteine über 
Politikformulierung, Implementierung und Evaluierung 
-sozialwissenschaftliche Macht- und Interessentheorien 
 TLV2 
- Relevante Schwerpunkte in der Forstgeschichte in Bezug auf 
die heutige Forstwirtschaft 

Lernergebnisse 
TLV1 
Die Studierenden: 

- Haben Kenntnisse über die Begriffe und Bausteine der 



 

analytischen Politikfeldanalyse (N1) 
- Haben Kenntnisse über die aktuelle forst- und 

umweltpolitische Prozesse in Deutschland (N1) und können 
diese durch detaillierte Recherchen vertiefen (N3) 

- Die Studierenden können forst- und umweltpolitische 
politische Prozesse auf der Grundlage von Akteuren, 
Interessen, Machtpotentialen und Regelungsinstrumente 
analysieren (N2) und mit konkreten Beispielen aus der Praxis 
verknüpfen (N4) 

- Die Studierende kennen grundlegende analytische 
politikwissenschaftliche Theorien (N5 ) 

 
TLV2 

- Haben Kenntnisse über ausgewählte Kernthemen (N1)  
- können die Hintergründe der Forstgeschichte mit relevanten 

Einschätzungen und Handlungen der Jetztzeit in Verbindung 
bringen (N 5) 

Lehr- und 
Lernformen 

Mediengestützte Vorlesung, seminaristischer Unterricht, Einzeln- und 
Gruppenübungen mit Diskussion, eingeleitete Diskussionsforen 
(Rollenspiele), interaktives Lehr- und Lerngespräch,  Fallbeispiele 
(Feldbesuch) 

Empfohlene 
Literatur 

TVL1*: 
Böcher, M., Töller, A. E. (2007): Instrumentenwahl und 
Instrumentenwandel in der Umweltpolitik. Ein theoretischer 
Erklärungsrahmen. In: Politische Vierteljahresschrift, Sonderheft 39. 
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, S. 299-322. 
Krott, M. (2001) Politikfeldanalyse Forstwirtschaft. Eine Einführung für 
Studium und Praxis. Reprint der Auflage von 2001, Verlag Kessel 
Lawrence (eds.) Who owns the forests? Forest ownership and tenure in the 
UNECE region. Geneva: UNECE/FAO.  
*Weitere Literaturhinweise werden im Rahmen der Lehrveranstaltung 
gegeben. 
TLV2: 
Hasel, K. und Schwartz, E. (2006): Forstgeschichte (3. Auflage); fff s. 
Verlag Kessel 

Prüfungs-
leistungen Berufspraktische Übung oder Projektarbeit oder Mündliche Prüfung 

Voraussetzungen 
nach 
Prüfungsordnung 

  keine 

Empfohlene 
Voraussetzungen   Keine 

Modulbeauftragte(r) Zavodja 



 

Dozenten Zavodja (Forstpolitik), NN (Forstgeschichte) 

Sprache 
deutsch (Englischkennnisse für einzelne Veranstaltungen – Gastvortrag 
oder Literatur) 

 


